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Während ihrer Zusammenarbeit an den neuen Do-

kumentationsfi lmen – South of the Border und The 

Untold History of the United States – führte der Fil-

memacher Oliver Stone mit dem Schriftsteller und 

Filmemacher Tariq Ali ein tiefgründiges und kom-

promissloses Gespräch über die Politik in der Ge-

schichte.
Ihr Dialog bringt zahlreiche vergessene – oder be-

wusst verschüttete – Episoden der amerikanischen 

Geschichte ans Licht, vom Eingreifen der Verei-

nigten Staaten gegen die Russische Revolution 

und dem dynamischen Radikalismus der Industrial 

Workers of the World bis zu den immer noch be-

stehenden engen Beziehungen zwischen den ver-

schiedenen Präsidenten der USA und dem saudi-

arabischen Königshaus oder der Einmischung in 

die politischen Angelegenheiten Pakistans.

Stone und Ali, diesen besonders scharfsichtigen 

Beobachtern von Geschichte und Volkskultur, ist 

kein Thema heilig, und es gibt keine Orthodoxie, die 

sie nicht infrage stellen. 

Tariq Ali ist ein internati-

onal anerkannter pakista-

nischer Schriftsteller und 

Filmschaffender. Er schrieb 

über zwei Dutzend Bücher 

zur Weltgeschichte und 

über Politik und sieben Ro-

mane (die in über ein Dut-

zend Sprachen übersetzt 

wurden), außerdem Drehbücher für Theater und 

Leinwand. Er ist Redaktionsmitglied der Zeitschrift 

New Left Review und lebt in London.

Oliver Stone, mehrfa-

cher Oskar-Preisträger, hat 

unter anderem Regie ge-

führt bei den Filmen Wall 

Street. Geld schläft nicht; 

W. – Ein missverstandenes 

Leben; World Trade Cen-

ter; An jedem verdamm-

ten Sonntag; Nixon – Der 

Untergang eines Präsidenten; Natural Born Killers; 

Zwischen Himmel und Hölle; John F. Kennedy – 

Tatort Dallas; The Doors; Geboren am 4. Juli; Talk 

Radio; Wall Street; Platoon; Salvador  und bei den 

Dokumentationen Looking for Fidel; Comandante; 

Persona Non Grata; South of the Border  und die 

demnächst bei Showtime gezeigte Serie The Un-

told History of the United States.

»Oliver Stone und Tariq Ali, zwei der provokativsten und ra-

dikalsten Stimmen der heutigen Zeit, führen ein Gespräch 

über Geschichte, das sehr nachdenklich macht. Sie de-

montieren die tief verwurzelten Erzählungen des Estab-

lishments, die dazu beitrugen, dass alternative Visionen 

unterdrückt blieben, Visionen, die wir so dringend für unse-

re radikalen sozialen Bewegungen und eine echte Beteili-

gungsdemokratie brauchen.«
Katrina vanden Heuvel, Chefredakteurin 

und Herausgeberin von The Nation
»Oliver Stone stellt kluge Fragen über den Aufstieg und Fall 

der Vereinigten Staaten und ihres Weltreichs im zwanzigs-

ten Jahrhundert, und Tariq Ali gibt kluge Antworten. Das Er-

gebnis ist ein provokantes Buch«
Jon Wiener, Professor für Geschichte 

an der University of California, Irvine
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Ilan Pappe stieß mit dieser wissenschaftlichen Arbeit 

auf heftige Ablehnung in Israel. Nach der Veröffent-

lichung seines Buches konnte er seine Lehrtätigkeit 

an der Universität Haifa nicht mehr fortsetzen.

Morddrohungen, Denunziationen durch die Boule-

vardpresse mit der offenen Forderung, ihn »auszu-

schalten«, veranlassten ihn, Israel zu verlassen. 

Er verlor seinen Lehrstuhl als Rektor des Instituts für 

Friedensstudien in Givat Haviva und die Leitung des 

Emil Touma Instituts in Haifa und übersiedelte nach 

England. 
Wissenschaft als Herrschaftsdienst. Der Kampf um 

die akademische Freiheit in Israel (Original: Out of 

the Frame: The Struggle for Academic Freedom 

in Israel, Pluto Press 2010), mit Würde und Humor 

geschrieben, beleuchtet die israelischen Palästina-

Politik und versucht einen Ausblick auf eine friedli-

che Zukunft.

Ilan Pappe ist Professor am Institut für Arabische 

und Islamische Studien an der University of Exe-

ter, England, Direktor des Europäischen Zentrums 

für Palestine Studies in Exeter und der Co-Direktor 

des Zentrums für Exeter Ethno-politische Studien. 

Er war der akademische Leiter und Gründer des 

Instituts für Friedensforschung in Givat Haviva, Isra-

el (1992-2000) und der Vorsitzende des Emil Tou-

ma-Instituts für palästinensische Studien in Haifa 

(2000-2008). Seine Forschung konzentriert sich auf die Neuere 

Geschichte des Nahen Osten, hier insbesonde-

re auf die Geschichte Israels und Palästinas. Seine 

bisherigen Bücher sind Die ethnische Säuberung 

Palästinas (2006) und The Modern Middle East 

(2005). Weitere Arbeiten von ihm wurden vorge-

legt zum Multikulturalismus, zur Kritischen Diskurs-

analyse und zu Macht und Wissen im Allgemeinen.

In dieser intellektuellen Autobiografie schildert Ilan Pappe, 

Professor an der Universität Exeter (England) und Autor 

des Bandes Die ethnische Säuberung Palästinas, seinen 

Weg vom überzeugten Zionisten zum Gegner der israeli-

schen Besatzungspolitik. 

www.laika-verlag.de

www.laika-verlag.de

Karl Marx, die Holzdiebe 

und das Recht der Armen

NEUERSCHEINUNGEN
FrÜHJaHr 2012



Edition Provo
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

seit bald zwei Jahren gibt es den Laika Verlag nun – und nicht nur in der 
»Bibliothek des Widerstands« sind seither zahlreiche Bände erschienen.  
Auch unsere Reihen »Theorie«, »Provo« und »Diskurs« gewinnen mit 
Autoren wie Slavoj Žižek, Tariq Ali, Ilan Pappe, Saree Makdisi  und 
Georg Seeßlen zusehends an Aufmerksamkeit.
In der Reihe »Theorie« erscheint nun von Daniel Bensaïd Die Ent- 
eigneten. Karl Marx, die Holzdiebe und das Recht der Armen.  Bensaïd 
unterzieht hier zentrale Ideen des noch jungen Marx einer aktuellen 
politischen Analyse. 
Kurzfristig ins Programm genommen haben wir die Neuauflage des Titels 
Das deutsche Volk klagt an: Hitlers Krieg gegen die Friedenskämpfer 
in Deutschland. Dieser 1936 im Pariser Exil erstmals erschienene, detail-
lierte Bericht über die nationalsozialistischen Verbrechen, die erkennbare 
Ankündigung von Krieg und dem Massenmord an den Juden, war lange 
Zeit verschollen. Der Verlag hat es aus Originalitätsgründen bei diesem 
Titel belassen. Endlich erscheint dann auch der Band Rudi Dutschke – 
Aufrecht gehen in der »Bibliothek des Widerstands«. Helmut Reinicke, 
einer der Weggefährten Dutschkes, legt hier eine radikale Analyse zu den 
politischen Positionen von Rudi Dutschke vor. Beim Blättern werden Sie 
noch viele weitere Entdeckungen machen: Wir hoffen auf Ihr Interesse – 
und wünschen anregende und erhellende Lektüren!

Mit freundlichem Gruß, 
Carola Ebeling (Presse)



Edition Provo

Die Sicherheitsphilosophie der europäischen Staatsschutzorgane postuliert eine per-
manente »Gefährdungslage«. Operativ reagiert sie darauf mit flächendeckender Über-
wachung, Erstellung lückenloser Bewegungsprofile und Sammlung unzähliger perso-
nenbezogener Daten – ob Konsumverhalten, Telefonverkehr oder Internetnutzung.
Diese totale Überwachung wird ergänzt durch eine permanente Militarisierung der 
Polizei, wobei die Grenze zwischen ihr und dem traditionellen Militär längst fließend 
geworden ist.
Jede Form »abweichenden« – sprich: widerständigen – Verhaltens soll erkannt und 
bereits präventiv unterdrückt werden. Wenn wir gegen diese Entwicklung keinen Wi-
derstand leisten, werden wir uns bald in einem totalitären europäischen Sicherheits-
staat wiederfinden.

stuart Price

FesseLn sPürt, Wer sich BeWegt
überwachung, repression und Verfolgung im neoliberalen staat

ca. 250 Seiten
Preis: ca. 21 Euro 

ISBN: 978-3-942281-00-3

Dr. Stuart Price lehrt an der De Montfort University in Leicester (England) im Fachbereich 
Medien, Film und Journalismus. Er arbeitet insbesondere zu den Themen Diskurs und Macht, 
Sicherheit und Terror und zu Politischer Kommunikation.
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Im Jahr 1842 ist Karl Marx 24 Jahre alt. Er ist Herausgeber der Rheinischen Zeitung (Rhein 
Gazette), die das Erbe der französischen Revolution im Rheinischen Deutschland ver-
teidigt. In diesem Zusammenhang veröffentlichte er eine Reihe von Artikeln, die als 
»Debatten über das Holzdiebstahlsgesetz« bekannt sind. Themen dieser Debatten 
sind die Fragen über das Eigentum, die Pressefreiheit, die Armut und die Strafe. Der 
Preußischen Zensur sind diese Texte zu subversiv: Im April 1843 wird die Rheinische 
Zeitung geschlossen und der junge Marx geht nach Paris ins Exil.
Daniel Bensaïd greift diese Ideen des jungen Marx auf und aktualisiert sie im Zusam-
menhang mit der Privatisierung des öffentlichen Raums, der Kriminalisierung von Wi-
derstand und der Globalisierung des Kapitalismus. Es geht auch heute um den Kampf 
um armutsfreie Lebensbedingungen für alle Menschen. Die Privilegien der Besitzen-
den sind dagegen nicht zu verteidigen. Dieser Kampf kann durchaus im Widerspruch 
zur bürgerlichen Legalität stehen. Das verweist aber alleine darauf, daß diese Legali-
tät neu gesetzt werden muss.

Erscheint voraussichtlich
im Februar 2012

ca. 120 Seiten
Preis: 14,90 Euro

ISBN: 978-3-942281-22-5

Daniel Bensaïd, geboren 1946 und gestorben am 12. Januar 2010, war Professor für Philosophie an der Universität 
von Paris, einer der bekanntesten Protagonisten der französischen Studentenbewegung, marxistischer Philosoph 
und trotzkistischer Politiker.

daniel Bensaïd

die enteigneten
karl marx, die holzdiebe und das recht der armen

Zeitung

Daniel 
Bensaïd Die 
Enteigneten 
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Ilan Pappe stieß mit dieser wissenschaftlichen Arbeit 
auf heftige Ablehnung in Israel. Nach der Veröffent-
lichung seines Buches konnte er seine Lehrtätigkeit 
an der Universität Haifa nicht mehr fortsetzen.

Morddrohungen, Denunziationen durch die Boule-
vardpresse mit der offenen Forderung, ihn »auszu-
schalten«, veranlassten ihn, Israel zu verlassen. 

Er verlor seinen Lehrstuhl als Rektor des Instituts für 
Friedensstudien in Givat Haviva und die Leitung des 
Emil Touma Instituts in Haifa und übersiedelte nach 
England. 

Wissenschaft als Herrschaftsdienst. Der Kampf um 
die akademische Freiheit in Israel (Original: Out of 
the Frame: The Struggle for Academic Freedom 
in Israel, Pluto Press 2010), mit Würde und Humor 
geschrieben, beleuchtet die israelischen Palästina-
Politik und versucht einen Ausblick auf eine friedli-
che Zukunft.

Ilan Pappe ist Professor am Institut für Arabische 
und Islamische Studien an der University of Exe-
ter, England, Direktor des Europäischen Zentrums 
für Palestine Studies in Exeter und der Co-Direktor 
des Zentrums für Exeter Ethno-politische Studien. 
Er war der akademische Leiter und Gründer des 
Instituts für Friedensforschung in Givat Haviva, Isra-
el (1992-2000) und der Vorsitzende des Emil Tou-
ma-Instituts für palästinensische Studien in Haifa 
(2000-2008). 

Seine Forschung konzentriert sich auf die Neuere 
Geschichte des Nahen Osten, hier insbesonde-
re auf die Geschichte Israels und Palästinas. Seine 
bisherigen Bücher sind Die ethnische Säuberung 
Palästinas (2006) und The Modern Middle East 
(2005). Weitere Arbeiten von ihm wurden vorge-
legt zum Multikulturalismus, zur Kritischen Diskurs-
analyse und zu Macht und Wissen im Allgemeinen.

In dieser intellektuellen Autobiografie schildert Ilan Pappe, 
Professor an der Universität Exeter (England) und Autor 
des Bandes Die ethnische Säuberung Palästinas, seinen 
Weg vom überzeugten Zionisten zum Gegner der israeli-
schen Besatzungspolitik. 

www.laika-verlag.dewww.laika-verlag.de

Karl Marx, die Holzdiebe 
und das Recht der Armen
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Als eine der notwendigen Konsequenzen aus dem Zusammenbruch des Finanzsys-
tems von 2008 schlägt Samir Amin eine Annäherung an die Marxsche Analyse vor. Da 
Marx keine Erklärung für die beharrliche »Unterentwicklung« der Länder des »globa-
len Südens« zur Verfügung stellen konnte, entwickelt Samir Amin wichtige theore-
tische Vorstellungen, mit denen die Marxschen Analysen über die innere Logik des 
Kapitalismus erweitert werden können.

Erscheint voraussichtlich
im Januar 2012

ca. 120 Seiten
Preis: 14,90 Euro

ISBN: 978-3-942281-21-8 

Samir Amin, Jahrgang 1931, ist ein ägyptischer Ökonom und Kritiker des Neokolonialismus. Samir Amin lehrte an 
den Universitäten in Poitiers, Dakar und Paris. Neben vielen anderen Tätigkeiten war er Direktor des Third World 
Forums in Dakar.

Samir Amin 
Das weltweite 
Wertgesetz 

LAIKA-Verlag  ·  21,00 €
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Ilan Pappe stieß mit dieser wissenschaftlichen Arbeit 
auf heftige Ablehnung in Israel. Nach der Veröffent-
lichung seines Buches konnte er seine Lehrtätigkeit 
an der Universität Haifa nicht mehr fortsetzen.

Morddrohungen, Denunziationen durch die Boule-
vardpresse mit der offenen Forderung, ihn »auszu-
schalten«, veranlassten ihn, Israel zu verlassen. 

Er verlor seinen Lehrstuhl als Rektor des Instituts für 
Friedensstudien in Givat Haviva und die Leitung des 
Emil Touma Instituts in Haifa und übersiedelte nach 
England. 

Wissenschaft als Herrschaftsdienst. Der Kampf um 
die akademische Freiheit in Israel (Original: Out of 
the Frame: The Struggle for Academic Freedom 
in Israel, Pluto Press 2010), mit Würde und Humor 
geschrieben, beleuchtet die israelischen Palästina-
Politik und versucht einen Ausblick auf eine friedli-
che Zukunft.

Ilan Pappe ist Professor am Institut für Arabische 
und Islamische Studien an der University of Exe-
ter, England, Direktor des Europäischen Zentrums 
für Palestine Studies in Exeter und der Co-Direktor 
des Zentrums für Exeter Ethno-politische Studien. 
Er war der akademische Leiter und Gründer des 
Instituts für Friedensforschung in Givat Haviva, Isra-
el (1992-2000) und der Vorsitzende des Emil Tou-
ma-Instituts für palästinensische Studien in Haifa 
(2000-2008). 

Seine Forschung konzentriert sich auf die Neuere 
Geschichte des Nahen Osten, hier insbesonde-
re auf die Geschichte Israels und Palästinas. Seine 
bisherigen Bücher sind Die ethnische Säuberung 
Palästinas (2006) und The Modern Middle East 
(2005). Weitere Arbeiten von ihm wurden vorge-
legt zum Multikulturalismus, zur Kritischen Diskurs-
analyse und zu Macht und Wissen im Allgemeinen.

In dieser intellektuellen Autobiografie schildert Ilan Pappe, 
Professor an der Universität Exeter (England) und Autor 
des Bandes Die ethnische Säuberung Palästinas, seinen 
Weg vom überzeugten Zionisten zum Gegner der israeli-
schen Besatzungspolitik. 

www.laika-verlag.dewww.laika-verlag.de

samir amin 

das WeLtWeite Wertgesetz
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Totalitarismus ist ein ideologischer Begriff, der immer eine präzise strategische Funk-
tion hat: die liberaldemokratische Hegemonie zu garantieren. Die linke Kritik an der 
liberalen Demokratie wird politisch umgedreht und zum Zwilling der rechtesten fa-
schistischen Diktaturen gemacht. Jeder Versuch der Transformation der bürgerlichen 
Gesellschaft wird damit im Vorgriff denunziert. Žižek definiert den Totalitarismus 
nach Wittgenstein als einen Begriff, der sich selbst begründet und damit sinnlos ist.
Er ruft dazu auf, sich nicht auf den Raum der Liberaldemokratie festnageln zu las-
sen und ohne Furcht davor, totalitär oder antidemokratisch genannt zu werden, linke 
Kritik an der liberaldemokratischen Ideologie auszuführen. Hier gilt Žižeks Kritik ins-
besondere dem rein positivistischen Bezug auf Hannah Arendt. »Dieser Aufstieg von 
Hannah Arendt ist vielleicht das deutlichste Zeichen der theoretischen Niederlage der 
Linken – davon, wie die Linke die Basiskoordinaten der liberalen Demokratie akzep-
tiert hat (Demokratie versus Totalitarismus, etc.) und nun versucht, ihre Position zu 
redefinieren innerhalb dieses Raumes.«

Erscheint im
Frühjahr 2012

ca. 300 Seiten
Preis: ca. 20 Euro

ISBN: 978-3-942281-92-8

Slavoj Žižek, 1949 in Ljubljana geboren, ist Soziologe, Philosoph, nicht-praktizierender Psychoanalytiker und Kunstkriti-
ker. Von 1981 bis 1985 studierte er an der Universität Paris VIII bei Jacques-Alain Miller, einem Schüler des französischen 
Psychoanalytikers Jacques Lacan. Žižek lehrt an der Universität in Ljubljana/Slowenien und ist derzeit International 
Director des Birkbeck-Institute for the Humanities an der Universität in London.
Bekannt wurde Žižek durch seine einflussreiche Übertragung und Weiterentwicklung der Psychoanalyse Jacques Lacans 
in das Feld der Populärkultur und der Gesellschaftskritik. Er selbst bezeichnet sich als »altmodischen Marxisten« und 
»Linksradikalen«. Zu seinen Themen gehören der Deutsche Idealismus, Hegel, Marx, der Poststrukturalismus, die Medi-
entheorie, der Feminismus und die Cultural Studies. Žižek gilt als einer der bedeutendsten Intellektuellen der Linken.

slavoj Žižek 

totaLitarismus
Fünf interventionen zum ge- oder missbrauch eines Begriffs
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Es ist ein poetischer Kampfaufruf. Unter dem besonderen Einfluss von Giorgio Agam-
ben, aber auch inspiriert von Denkern wie Michel Foucault, Gilles Deleuze und Félix 
Guattari, entsteht in den Texten der Autoren von Tiqqun ein sprachlich ebenso ästhe-
tisches wie präzises Bild der heutigen kapitalistischen Gesellschaft. Entwicklung und 
aktuelle Ausgestaltung des »Imperiums« als quasi-totalitärer Staat, der über seine 
Bürger, die »Blooms«, mit Hilfe komplex vernetzter Normen und Herrschaftsdisposi-
tive absolute Kontrolle und Macht ausübt, werden in all ihrer Gefährlichkeit offenge-
legt. Doch auch die Brüche und Schwächen des »Imperiums« treten deutlich hervor. 
Und hier setzen die Autoren an: Sie rufen auf zum Widerstand, zum Bürgerkrieg.
Darum geht es: Erkennbarkeiten zu produzieren, die zum Handeln befähigen. Es 
geht nicht darum, Recht zu haben. Recht zu haben bedeutet wenig. Etwas verän-
dern zu können bedeutet alles. Wir müssen dahin kommen, konsequent im Interes-
se der Menschheit zu handeln.
Dieser Band versammelt verschiedene Essays und Textfragmente des französischen 
Autorenkollektivs. Anleitung zum Bürgerkrieg liegt mit dieser Ausgabe in neuer Über-
setzung vor, die darin enthaltenen Texte Eine kritische Metaphysik könnte als Wis-
senschaft der Systeme entstehen… und Wie tun? erscheinen erstmalig in deutscher 
Sprache. 

Erscheint im
Frühjahr 2012

ca. 240 Seiten
Preis: ca. 20 Euro

ISBN: 978-3-942281-08-9 

tiqqun

anLeitung zum Bürgerkrieg Tiqqun  
Anleitung zum 
Bürgerkrieg

LAIKA-Verlag  ·  21,00 
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Ilan Pappe stieß mit dieser wissenschaftlichen Arbeit 
auf heftige Ablehnung in Israel. Nach der Veröffent-
lichung seines Buches konnte er seine Lehrtätigkeit 
an der Universität Haifa nicht mehr fortsetzen.

Morddrohungen, Denunziationen durch die Boule-
vardpresse mit der offenen Forderung, ihn »auszu-
schalten«, veranlassten ihn, Israel zu verlassen. 

Er verlor seinen Lehrstuhl als Rektor des Instituts für 
Friedensstudien in Givat Haviva und die Leitung des 
Emil Touma Instituts in Haifa und übersiedelte nach 
England. 

Wissenschaft als Herrschaftsdienst. Der Kampf um 
die akademische Freiheit in Israel (Original: Out of 
the Frame: The Struggle for Academic Freedom 
in Israel, Pluto Press 2010), mit Würde und Humor 
geschrieben, beleuchtet die israelischen Palästina-
Politik und versucht einen Ausblick auf eine friedli-
che Zukunft.

Ilan Pappe ist Professor am Institut für Arabische 
und Islamische Studien an der University of Exe-
ter, England, Direktor des Europäischen Zentrums 
für Palestine Studies in Exeter und der Co-Direktor 
des Zentrums für Exeter Ethno-politische Studien. 
Er war der akademische Leiter und Gründer des 
Instituts für Friedensforschung in Givat Haviva, Isra-
el (1992-2000) und der Vorsitzende des Emil Tou-
ma-Instituts für palästinensische Studien in Haifa 
(2000-2008). 

Seine Forschung konzentriert sich auf die Neuere 
Geschichte des Nahen Osten, hier insbesonde-
re auf die Geschichte Israels und Palästinas. Seine 
bisherigen Bücher sind Die ethnische Säuberung 
Palästinas (2006) und The Modern Middle East 
(2005). Weitere Arbeiten von ihm wurden vorge-
legt zum Multikulturalismus, zur Kritischen Diskurs-
analyse und zu Macht und Wissen im Allgemeinen.

In dieser intellektuellen Autobiografie schildert Ilan Pappe, 
Professor an der Universität Exeter (England) und Autor 
des Bandes Die ethnische Säuberung Palästinas, seinen 
Weg vom überzeugten Zionisten zum Gegner der israeli-
schen Besatzungspolitik. 

www.laika-verlag.dewww.laika-verlag.de
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Im Übergang von parlamentarischer Demokratie zur medialisierten Postdemokratie 
und vom Kapitalismus der Realwirtschaft zum neoliberalen Finanzkapitalismus tut 
sich ein Weg zu einer unmenschlichen Gesellschaft auf.  Eine Entwicklung, die durch 
die Komplizenschaft jener Postdemokratie mit dem Turbo-Kapitalismus noch ver-
stärkt wird – und die mittlerweile nicht nur jene erkannt haben, die »schon immer 
dagegen« waren.
Das Buch beschreibt den Übergang von Postdemokratie und Finanzkapitalismus zu 
einer unmenschlichen Gesellschaft sowie die Mechanismen und Manipulationen, die 
dabei eingesetzt werden. Es begründet und beschreibt alle Formen des bürgerlichen 
Widerstands dagegen, von der Kritik über den zivilen Ungehorsam bis zur Rekons-
truktion des öffentlichen Raums und einer Neuformulierung der »Demokratie von 
unten«. Es soll helfen, die lokalen Formen des zivilen Ungehorsams auf der einen Seite 
und die globalen Bewegungen auf der anderen Seite miteinander zu verbinden. Erst 
im zivilen Ungehorsam gegen Postdemokratie und Neoliberalismus können wir wer-
den, was uns die Demokratie zu werden verheißt und was sie vor lauter wirtschaftli-
chem Fortschritt und Machtpoker einzulösen vergessen hat: Mündige Menschen.

ca. 220 Seiten

ISBN: 978-3-942281-11-9

markus metz / georg seeßlen 

erheBt euch!
Postdemokratie, neoliberalismus und ziviler ungehorsam

Markus Metz/
Georg Seeßlen 
Erhebt Euch! 
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Ilan Pappe stieß mit dieser wissenschaftlichen Arbeit 
auf heftige Ablehnung in Israel. Nach der Veröffent-
lichung seines Buches konnte er seine Lehrtätigkeit 
an der Universität Haifa nicht mehr fortsetzen.

Morddrohungen, Denunziationen durch die Boule-
vardpresse mit der offenen Forderung, ihn »auszu-
schalten«, veranlassten ihn, Israel zu verlassen. 

Er verlor seinen Lehrstuhl als Rektor des Instituts für 
Friedensstudien in Givat Haviva und die Leitung des 
Emil Touma Instituts in Haifa und übersiedelte nach 
England. 

Wissenschaft als Herrschaftsdienst. Der Kampf um 
die akademische Freiheit in Israel (Original: Out of 
the Frame: The Struggle for Academic Freedom 
in Israel, Pluto Press 2010), mit Würde und Humor 
geschrieben, beleuchtet die israelischen Palästina-
Politik und versucht einen Ausblick auf eine friedli-
che Zukunft.

Ilan Pappe ist Professor am Institut für Arabische 
und Islamische Studien an der University of Exe-
ter, England, Direktor des Europäischen Zentrums 
für Palestine Studies in Exeter und der Co-Direktor 
des Zentrums für Exeter Ethno-politische Studien. 
Er war der akademische Leiter und Gründer des 
Instituts für Friedensforschung in Givat Haviva, Isra-
el (1992-2000) und der Vorsitzende des Emil Tou-
ma-Instituts für palästinensische Studien in Haifa 
(2000-2008). 

Seine Forschung konzentriert sich auf die Neuere 
Geschichte des Nahen Osten, hier insbesonde-
re auf die Geschichte Israels und Palästinas. Seine 
bisherigen Bücher sind Die ethnische Säuberung 
Palästinas (2006) und The Modern Middle East 
(2005). Weitere Arbeiten von ihm wurden vorge-
legt zum Multikulturalismus, zur Kritischen Diskurs-
analyse und zu Macht und Wissen im Allgemeinen.

In dieser intellektuellen Autobiografie schildert Ilan Pappe, 
Professor an der Universität Exeter (England) und Autor 
des Bandes Die ethnische Säuberung Palästinas, seinen 
Weg vom überzeugten Zionisten zum Gegner der israeli-
schen Besatzungspolitik. 

www.laika-verlag.dewww.laika-verlag.de

Postdemokratie, 
Neoliberalismus
und ziviler Ungehorsam

Markus Metz, geboren 1958 in Oberstdorf, Studium der Publizistik, Politik und Theaterwissenschaft an der
FU Berlin, freier Journalist und Autor, lebt in München.
Georg Seeßlen, geboren 1948; Studium der Malerei und  Kunstgeschichte. Publizist und freier Autor, auch Beiträge 
fürs Radio. Gelegentlich Dozent für Bild- und Medientheorie. Lebt in Kaufbeuren und Vendone (SV).
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Bruno Bosteels, Professor für vergleichende lateinamerikanische Literatur an der
Cornell-Universität in Ithaca/New York, setzt sich in diesem Band mit der Philosophie 
Alain Badious auseinander, der heute als einer der wichtigsten zeitgenössischen fran-
zösischen Denker gilt. Bosteels analysiert Badious intellektuelle Wurzeln – unter an-
derem Althusser und Lacan – und zeigt darüber hinaus die engen intellektuellen Ver-
bindungslinien mit Gilles Deleuze, Slavoj Žižek, Daniel Bensaïd und Judith Butler auf.  

Bruno Bosteels war vor seiner Professur an der Cornell University Dozent für romanische Sprachen und Literatur 
an der Universität von Pennsylvania, für romanische Philologie an der Katholieke Universiteit Leuven, Belgien, 
und Assistenz-Professor an der Harvard University und an der Columbia University. Bosteels ist Übersetzer von 
Alain Badious Arbeiten ins Englische, darunter Theory of the Subject und Can Politics Be Thought? Zu seinen 
Arbeiten gehören Essays über Kierkegaard, Nietzsche und Lacan. Weitere Arbeitsschwerpunkte sind die moderne 
lateinamerikanische Literatur und Kultur und die zeitgenössische europäische Philosophie und Politische Theorie. 

Bruno Bosteels 

aLain Badiou – Werdegang eines streitBaren Bruno Bosteels 
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Bemerkenswert ist Bosteels Badiou-Lektüre, weil 
sie gegen den Strom des mittlerweile vorherr-
schenden Bildes schwimmt, wonach Badiou eine 
dogmatische, selbstherrliche, absolutistische oder 
mystische Figur sei, die das Ereignis als radikalen 
Schnitt oder reinen Anfang präsentiere. Zudem 
widerspricht sie jener Lesart, die im Ereignis nur 
eine kaum säkularisierte Version der Gnade oder 
des Wunders sieht. 

Bosteels mobilisiert für diesen Zweck nicht nur alle 
bedeutsamen Texte Badious, besonders das bis-
her noch nicht ins Deutsche übersetzte Frühwerk 
Théorie du sujet (Theorie des Subjekts), sondern 
auch einen Großteil der Denker dessen Generati-
on. So fi ndet der Leser in Bosteels philosophischer 
Biographie eine beständige Auseinandersetzung 
mit den »Meistern« Badious, vor allem Louis Alt-
husser und Jacques Lacan, aber auch mit oftmals 
befreundeten Gesprächspartnern, von Gilles 
Deleuze über Daniel Bensaïd und Judith Butler bis 
hin zu Slavoj Žižek.

Bruno Bosteels, Professor für Romanistik, lehrt 
heute an der Cornell University in Ithaca/New York. 
Zuvor war er Dozent für romanische Sprachen und 
Literatur an der Universität von Pennsylvania, für 
romanische Philologie an der Katholieke Universi-
teit Leuven, Belgien und Assistenz-Professor an 
der Harvard University und an der Columbia Uni-
versity. Zu seinen Veröffentlichungen zählen Ba-
diou and Politics (Duke University Press, 2011) und 
The Actuality of Communism (Verso, 2011). In Vor-
bereitung sind seine zwei neuen Bücher: Marx and 
Freud in Latin America und After Borges: Literature 
and Antiphilosophy. 

Bosteels ist Übersetzer von Alain Badious Arbeiten 
ins Englische, darunter Theory of the Subject (Con-
tinuum, 2009) und Can Politics Be Thought? Zu 
seinen Arbeiten gehören Essays über Kierkegaard, 
Nietzsche und Lacan. Weitere Arbeitsschwer-
punkte sind die moderne lateinamerikanische Li-
teratur und Kultur sowie die zeitgenössische eu-
ropäische Philosophie und Politische Theorie. Sein 
Forschungsgebiet umfasst die Bereiche Kunst, 
Literatur, Theorie und Kartographie, die radikalen 
Bewegungen der Sechziger und Siebziger Jahre, 
Dekadenz, Dandytum und Anarchie an der Wende 
zwischen dem 19. und 20. Jahrhundert.

Bruno Bosteels stellt in diesem Buch den philosophischen 
Werdegang Alain Badious vor, der als einer der wichtigsten 
französischen Denker unserer Zeit gilt. 

www.laika-verlag.dewww.laika-verlag.de
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Das Buch gilt als bisher beste Einführung in das Denken des französischen Philoso-
phen Alain Badiou sowie als die bisher intensivste theoretische Auseinandersetzung 
mit Badious Hauptwerken »Theory of the Subject« und »Das Sein und das Ereignis«.
Was ist praktischer Humanismus, was eine Ethik der Wahrheit – Badious marxisti-
sche Wurzeln und seine theoretische Reflexion der Psychoanalyse Lacans münden in 
einem Entwurf für eine »Intelligenz der ständigen Veränderung«, einer Anleitung wi-
derständiger Lebenspraxis.

Erscheint im
Frühjahr 2012

ca. 260 Seiten

ISBN: 978-3-942281-99-7

ed Pluth 

Badiou – eine PhiLosoPie des neuen

Ed Pluth lehrt als Professor für Philosophie an der California State University in Chico/USA zu den Themen Phi-
losophie des Zwanzigsten Jahrhunderts, Strukturalismus und Poststrukturalismus, Logik und Kritisches Denken, 
Existenzphilosophie, Phänomenologie sowie Ethik und menschliches Glück. Neben seiner Arbeit zu Alain Badiou 
hat Ed Pluth eine Abhandlung zum Freiheitsbegriff in der Theorie von Jacques Lacan veröffentlicht. 
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»Bereits 1933 wußte man alles...«, so schreibt der französische Historiker Lionel Richard 
im Vorwort zur Neuauflage dieses bedeutenden Buches der deutschen Exilpresse.
1936 in Paris anonym veröffentlicht, berichtet dieses Buch detailliert von der national-
sozialistischen Unterdrückung, Gewalt und Zerstörung. Die »Gefahr millionenfachen 
Todes in einem neuen Krieg« steht den Autoren bereits klar vor Augen, der Massen-
mord an den Juden ist in der antisemitischen Hetze bereits als Generalbefehl ange-
kündigt.
Zusammengetragen wurden diese Berichte von Maximilian Schlieper, einem Journa-
listen der deutschen Arbeiterpresse, der 1933 ins Exil nach Frankreich emigrierte und 
dort zum Schutz seiner deutschen Familie den Namen Maximilian Scheer annahm.

Seit langem verschollen, wird dieses Buch nun zum ersten Mal wieder in deutscher Über-
setzung und mit dem ursprünglichen Vorwort von Romain Rolland vorgelegt. Die Ausgabe 
enthält einen ergänzenden Beitrag zu Willi Münzenberg und ein aktuelles Vorwort von
Lionel Richards und Katharina Schlieper, der Tochter von Maximilian Scheer und Heraus-
geberin dieser Neuaufl age.

Erscheint zur
Buchmesse

in Leipzig 2012

ca. 350 Seiten
Preis: 24,90 Euro

ISBN: 978-3-942281-20-1

maximilian scheer

das deutsche VoLk kLagt an:
hitLers krieg gegen die FriedenskämPFer in deutschLand

neuausgabe der originalausgabe von 1936
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Am 11. April 1968 wurde Rudi Dutschke, die Symbolfigur der antiautoritären Bewe-
gung und neben Hans-Jürgen Krahl der theoretische Kopf der Außerparlamentari-
schen Opposition, auf dem Kurfürstendamm von dem 24-jährigen Josef Bachmann 
niedergeschossen und lebensgefährlich verletzt.
Bachmann sagte nach seiner Festnahme: »Ich möchte zu meinem Bedauern feststel-

len, dass Dutschke noch lebt. Ich hätte eine Maschinenpistole kaufen können. 
Wenn ich das Geld dazu gehabt hätte, hätte ich Dutschke damit zersägt.« Bach-
mann hatte seine Schießausbildung von dem NPD-Mitglied Wolfgang Sachse 
erhalten und pflegte enge persönliche Kontakte zu Mitgliedern der späteren 
Wehrsportgruppe Hoffmann.
Die auf das Attentat folgenden bundesweiten Proteste, insbesondere gegen den 
Springer-Verlag, erschütterten tagelang die Republik. Rudi Dutschke erholte 
sich nie mehr völlig von seinen Verletzungen und starb am 24. Dezember 1979 
in Dänemark an den Spätfolgen des Attentats.

Der Sozialforscher und Philosophie-Professor Helmut Reinicke, einer der Weggefähr-
ten von Rudi Dutschke, über den frühen Dutschke und die Bedeutung von Hans-Jür-
gen Krahl – im zwölften Band der Bibliothek des Widerstands.

Band 12

rudi dutschke – auFrecht gehen

Erscheint voraussichtlich
im Februar 2012

Preis: 29,90 Euro

ISBN: 978-3-942281-81-2

Aufrecht Gehen: Rudi Dutschke - Spuren, BRD 1988, 92 Minuten,  Regie: Helga Reidemeister
Dutschke, Rudi, Rebell, BRD 1998, 35 Minuten, Regie: Jürgen Miermeister
Zu Protokoll: Günter Gaus im Gespräch mit Rudi Dutschke, BRD 1967, circa 45 Minuten
Rudi Dutschke – sein jüngstes Portrait, BRD 1968, 55 Minuten, Regie: Wolfgang Venohr

len, dass Dutschke noch lebt. Ich hätte eine Maschinenpistole kaufen können. 
Wenn ich das Geld dazu gehabt hätte, hätte ich Dutschke damit zersägt.« Bach-
mann hatte seine Schießausbildung von dem NPD-Mitglied Wolfgang Sachse 
erhalten und pflegte enge persönliche Kontakte zu Mitgliedern der späteren 
Wehrsportgruppe Hoffmann.
Die auf das Attentat folgenden bundesweiten Proteste, insbesondere gegen den 
Springer-Verlag, erschütterten tagelang die Republik. Rudi Dutschke erholte 
sich nie mehr völlig von seinen Verletzungen und starb am 24. Dezember 1979 
in Dänemark an den Spätfolgen des Attentats.

Der Sozialforscher und Philosophie-Professor Helmut Reinicke, einer der Weggefähr-

Rudi Dutschke
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Die indische Sozialrebellin Phoolan Devi wurde am 10. August 1963 in einem kleinen 
Dorf im Bundesstaat Uttar Pradesh geboren.
Ihre Geschichte ist die einer Frau, die sich in einem Land der Dritten Welt gegen die 
erdrückende Atmosphäre sexistischer Gewalt und frühkapitalistischer Ausbeutung 
auflehnte und dazu das Mittel bewaffneter Gegengewalt wählte. Am 12. Februar 1983 
stellte sich Phoolan Devi nach einer gnadenlosen Menschenjagd den Justizbe-
hörden. Nach elf Jahren Zuchthaus wurde sie 1994 wegen eines Krebsleidens be-
gnadigt. 1996 wurde sie als Abgeordnete der sozialistischen Samajwadi Party ins 
Parlament gewählt. Dem gehörte sie bis zu ihrer Ermordung am 25. Juli 2001 an. 

Mit Texten von Michaela Karl und Hilmar König.
Michaela Karl promovierte 2001 an der FU Berlin über Rudi Dutschke und forscht
heute über die Figur der Sozialrebellin. Hilmar König lebt als freier Journalist seit An-
fang der Achtziger Jahre in Indien.

Band 13

PhooLan deVi - die reBeLLin 

Erscheint im
Frühjahr 2012

Preis: ca. 24,90 Euro

ISBN: 978-3-942281-83-6
PHOOLAN DEVI – DIE REBELLIN, Indien/BRD 1984, 80 Minuten, Regie: Mirjam Quinte
PINK SARIS, England 2010, 96 Minuten, Regie: Kim Longinotto, OmU

Phoolan Devi
Die Rebellin
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In den frühen Siebziger Jahren formierte sich in der norddeutschen Wilstermarsch 
und im badischen Kaiserstuhl der Widerstand gegen die Atompolitik der Bundesre-
gierung. In den Bürgerinitiativen kam es zu einem bislang einmaligen Aktionsbünd-
nis zwischen Winzern, Bauern, Fischern und der linksradikalen außerparlamentari-
schen Opposition. Zehntausende leisteten Polizei und Bundesgrenzschutz erbitterten 

Widerstand, machten zum großen Teil erstmals Erfahrungen mit exzessiver staat-
licher Gewalt. Wyhl und Wackersdorf konnten so verhindert werden, Brokdorf und 
Biblis wurden gebaut. Die Bewegung gegen die Kernkraft ist heute eine gesell-
schaftliche Massenbewegung.

Teil I (Band 18) mit Texten und zwei DVDs.
Teil II (Band 19) weitere DVDs mit ca. 20 Filmen.

Demnächst erscheinen zwei weitere Bände (Teil III und Teil IV), die die Geschichte der 
AKW-Protestbewegung bis in die Gegenwart vervollständigen.

Band 18 + 19

LieBer heute aktiV aLs morgen radioaktiV i + i i
die akW-Protestbewegung von Wyhl bis Brokdorf

Teil I (Band 18)
Preis: 29,90 Euro 
ISBN:  978-3-942281-01-0
Erscheint im Dezember 2011

Teil II (Band 19)
Preis: 29,90 Euro
ISBN: 978-3-942281-17-1
Erscheint im Januar 2012

Unter anderem mit folgenden Filmen:
Lieber heute aktiv als morgen radioaktiv, BRD 1974, 67 Minuten, Regie: Nina Gladitz 
Spaltprozesse – Wackersdorf 001, BRD 1987, 98 Minuten, Regie: Bertram Verhaag, Claus Strigel
Im Norden da gibt es ein schönes Land ... Brokdorf 1974-1977, BRD 1977, 103 Minuten, Regie: Heinz Harmstorf, 
Manfred Bannenberg, Bernd Westphal
Ich fühle mich wie in einem fremden Land, BRD 1981, 78 Minuten, Regie: Annegret Fricke, Michael Meert
Strahlende Zukunft, BRD 1977, 123 Minuten, Regie: Susanne Beyerler, Andreas Soschynski
Albtraum Atommüll, Frankreich 2009, 97 Minuten, Regie: Eric Guérte

Widerstand, machten zum großen Teil erstmals Erfahrungen mit exzessiver staat-
licher Gewalt. Wyhl und Wackersdorf konnten so verhindert werden, Brokdorf und 
Biblis wurden gebaut. Die Bewegung gegen die Kernkraft ist heute eine gesell-
schaftliche Massenbewegung.

Teil I (Band 18) mit Texten und zwei DVDs.
Teil II (Band 19) weitere DVDs mit ca. 20 Filmen.

Demnächst
AKW-Protestbewegung bis in die Gegenwart vervollständigen.

ISBN:  978-3-942281-01-0
Unter anderem mit folgenden Filmen:

Lieber heute aktiv
als morgen radioaktiv I

Die AKW-Protestbewegung von Wyhl bis Brokdorf
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Der Schwung der 68er-Bewegungen war verflogen, die politische Klasse schien sich 
gefangen zu haben. Tatsächlich tauchten die Ideen nur an anderen Stellen auf, völlig 
unangemeldet. Die SchülerInnenbewegung entstand, in den Heimen rebellierten die 
»Schwererziehbaren«, die Jugendzentrumsbewegung kämpfte um selbstverwaltete 
Räume, Jungarbeiter wollten nicht länger werden, was ihre Väter geworden sind, und 
viele »Gastarbeiter« hörten auf, stumm zu malochen. Während dessen boom-
te die deutsche Wirtschaft. Konzerne, Banken und Versicherungen platzten aus 
allen Nähten und erwarteten von ihren Parteien, dass sie ihnen in lukrativer, 
zentraler Lage Platz schafften – koste es, was es wolle. Citynahe Wohngebiete 
sollten für die Business-Klasse freigeräumt, die dortige Wohnbevölkerung ver-
trieben werden. Was sang- und klanglos über die Bühne gehen sollte, kulminier-
te im heftigsten Häuserkampf, den Frankfurt nach 1945 erlebt hat. 1970 wurde im 
Frankfurt-Westend das erste Haus besetzt. Aus einem Wespenstich entwickelte 
sich ein Wespennest – die Investorenträume drohten zu platzen, die SPD ge-
führte Stadtregierung bekam als Gegenregierung den »Häuserrat« und die Medien 
prophezeiten den Anfang vom Ende: Erst der Häuserrat, als nächstes Fabrikräte...

Teil I (Band 21) mit Texten und zwei DVDs.
Teil II (Band 22) weitere DVDs mit über zehn Stunden Filmmaterial zu Teil I.

Band 21 + 22

›Wir WoLLen aLLes‹ häuserkamPF i + i i 

Erscheint im
Frühjahr 2012

Teil I (Band 21)
Preis: 29,90 Euro 

ISBN:  978-3-942281-05-8

Teil II (Band 22)
Preis: 29,90 Euro

ISBN: 978-3-942281-18-8
Unter anderem mit folgenden Filmen: Frankfurter Häuserkampf, Freiburg - Polizeiburg, Schade, dass Beton nicht 
brennt, Allein machen sie dich ein

führte Stadtregierung bekam als Gegenregierung den »Häuserrat« und die Medien 

»Wir wollen alles«
Häuserkampf I
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